
1453 Dezember 12, Mainz. Nr. 3750

Henricus Greffman, Pleban der Pfarrkirche in Winkl (Oestrich-Winkel), und Henricus Plate, 

Altarist des Heiligkreuzaltars auf der einen Seite und Emericus1), Abt des <Benediktiner->Klo-

sters St. Johannisberg im Rheingau, auf der anderen Seite vereinbaren aufgrund der von NvK vorge-

nommenen Inkorporation der St. Georgsklause in Clusen2), zu welcher der besagte Altar gehört, in 

das Kloster St. Johannisberg eine jährliche Zahlung von 5 Rheinischen Gulden an den Altaristen.

Or., Perg. (Notariatssignet des Conradus Velsperg; durch Mäusefraß stark beschädigt): Würzburg, StA, 

Mainzer Urk., Geistl. Schrank, 6/84j.

Die Summe sei jeweils zu Mariä Geburt (8. September) auszuzahlen, solange der Altarist lebe. Geschehen zu Mainz in 
curia habitacionis domini Johannis Menczer3) sigilliferi des Eb. Dietrich von Mainz, zcum fleyß wlg[ariter] 
nuncupata. Zeugen: Abt Lubertus4) von St. Jakob vor Mainz und <...> Scriptoris de Grißmaria, Mainzer Kleriker. 
Notarielle Ausfertigung durch Conradus Velsperg clericus Maguntini diocesis publicus imperiali auctoritate 
notarius sancteque Maguntini sedis causarum scriba iuratus. 5

1) Emmerich Nauta von Winkel; vgl. W.-H. Struck, Johannisberg im Rheingau. Eine Kloster-, Dorf-, Schloß- und 

Weinchronik, Frankfurt am Main 1977, 365 s.v.; s.o. Nr. 2061, 2431.
2) NvK hatte die Nonnenklause, deren Insassen sich der Reform verweigerten, samt den dazugehörigen Benefizien dem 

reformwilligen, aber wirtschaftlich angeschlagenen Benediktinerkloster St. Johannisberg inkorporieren lassen; s.o. Nr. 
2075, 2288, 2381, 2433. Vgl. auch den Visitationsauftrag des Eb. von Mainz für die Nonnenklause; Nr. 2790. Zum 

Kloster vgl. Struck, Johannisberg im Rheingau 28-35 zur Nonnenklause, 35-37 zur Inkorporation; Gräfin Brockdorff/J. 

Burkhardt, Johannisberg/Rheingau, in: F. Jürgensmeier/F. Büll, Die benediktinischen Mönchs- und Nonnenklöster in 

Hessen (Germania Benedictina 7), St. Ottilien 2004, 666-697, hier 671f. zur Inkorporation der Nonnenklause (ohne 

Erwähnung des NvK).
3) Johannes Mentze von Geismar († 1463); vgl. Voss, Dietrich von Erbach 350f.; s. auch Nr. 2444f., 2790.
4) Vgl. Nr. 2790.
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